
Konferenz

BILDUNGSSTANDORT
REGION INGOLSTADT
Samstag, 19.11. 2011
Stadtbücherei im Herzogskasten
Ingolstadt, Hallstraße 2 - 4
Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

KURT EISNER VEREIN
ROSA LUXEMBURG STIFTUNG
BAYERN

In Kooperation mit:
DIE LINKE Stadtratsgruppe Ingolstadt
Bundestagsabgeordnete Eva Bulling-Schröter
Kurt Eisner Forum Ingolstadt (KEFIN)



Gegenstand der Konferenz
ist die bayerische Bildungspolitik im
Allgemeinen sowie kommunale und regionale
Gestaltungsmöglichkeiten im Besonderen.

Die regionale Bildungspolitik entwickelt sich
vor dem Hintergrund einer prosperierenden
Wirtschaftsregion, mit einem hohen Anteil
gewerblicher Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer - oft mit Migrationshintergrund
– und überdurchschnittlich niedrigen
Bildungsabschlüssen auf der einen Seite und
hohen Erwartungen an die Elitebildung auf
der anderen Seite.

Diesem Zwiespalt tragen die vorliegenden
regionalen bildungspolitischen Konzepte zwar
Rechnung, bleiben aber in der Logik
freistaatlicher Bildungspolitik.

Mit den Möglichkeiten darüberhinausgehender
kommunaler Handlungsoptionen, auch vor
dem Hintergrund finanzieller Spielräume in
der Region, soll sich die Konferenz
beschäftigen.

BILDUNGSSTANDORT INGOLSTADT
SAMSTAG, 19. NOVEMBER 2011
10:00 UHR BEGRÜßUNG UND MODERATION

STADTRÄTIN ULRIKE HODEK

10:15 UHR EINFÜHRUNG

MDB EVA BULLING-SCHRÖTER

10:30 UHR REFERAT: BILDUNG ALS SOZIALE FRAGE

LUDWIG WÜRFL

11:00 UHR REFERAT: BILDUNGSSTANDORT INGOLSTADT –
EINE BESTANDSAUFNAHME

MANFRED LINDNER,
11:30 UHR AUSSPRACHE IM PLENUM

12:15 UHR VORBEREITUNG DER ARBEITSGRUPPEN

12:30 UHR MITTAGSPAUSE

13:30 UHR ARBEITSGRUPPEN

AG 1: FRÜHKINDLICHE ERZIEHUNG

WOLFGANG SCHEDL- GSCHWENDNER

AG 2: BILDUNG UND INKLUSION

GABRIELE GABLER

AG 3: GANZTAGESSCHULE

GERTRUD NEIDINGER

AG 4: BERUFLICHE BILDUNG

MANFRED LINDNER

15:00 UHR KAFFEEPAUSE

15:30 UHR BERICHTE AUS DEN ARBEITSGRUPPE, DISKUSSION

KONKRETER ARBEITSVORHABEN IM PLENUM

16:30 UHR SCHLUSSWORT

STADTRAT JÜRGEN SIEBICKE

17:00 UHR ENDE DER KONFERENZ
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